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Kurt Gemmet gewann die Jahresmeisterschaft und wird am Endschiessen auch noch Schützenkönig.

FULL-REUENTHAL (ef) - Zum letzten
Wettkampf in der Verein meister chaft
trafen ich am Sonntag, 22. September,
zum End chies en auf dem Heim tand
bei ommerlichen Temperaturen die Ak-
tiv chützen zu ammen mit ihren Partne-
rinnen und Kindern. Mit dem End tieh
mit 2 Probe-, 6 Einzel- und 4 Serie chü -
en aufScheibeAlO kämpfte jeder Schüt-

ze nochmal um eine bes ere Platzierung
in der Verein mei ter chaft. eb t dem
Endstich tanden für alle übrigen Teilneh-
menden der Paar tich, der Cup tich und
der Glück tich owie für die Partnerin-
nen und die Jugendlichen ein spezieller
tich mit 3 Probe- und 5 Einzelschüssen

auf cheibe A5 auf dem Programm.

Spannender Endkampf
Der Einladung zum End chie en folg-
ten 28 Aktivschützen. Bei der Vereins-
mei terschaft blieb die Spannung als Fol-
ge de Modu mit den vier treichre ulta-
ten und der noch fehlenden Wertung de
Kantonal- und des End tiches bi zum
letzten Moment pannend. Zwar lag Kurt
Gemmet bereits fa tuneinholbar an der
pitze. Hinten im Feld war aber aufgrund

der geringen Ab tände noch alles mög-
lich. Kurt Gemmet bewie erven tärke
und cho 90 Punkte. Da be te Re ultat
mit 91 Punkten erreichte Gilbert Hüg-
li. Einzig der vor dem End tich auf dem
dritten Platz liegende Sa cha Graf, weI-
eher bi 15Uhr arbeiten mu te und des-
halb den tich nicht bi 12 Uhr chies en
konnte, cho s arn Schlu de Tage, au -
er Konkurrenz, mit 94Treffern ein noch

be ere Resultat. Gro se Rangver chie-
bungen blieben aus. ahezu alle Schüt-
zen konnten ihren Platz halten. Von den
Hi in die er ai on gewerteten chiessan-
lä en wurden für die Mei ter chaft die
be ten 12 berück ichtigt. Kurt Gemmet
besuchte alle 16 Schies en und erzielte
al Einziger an jedem ein Kranzre ul-
tat. 1 chützen nahmen an minde ten
zwölf Anlä en teil.

Junge Fee schoss den Glückswert
Der End tich mu t al erster tich bi
12Uhr geschos en werden. In der Folge

Sieger der Vereinsmeisterschaft: Sascha Graf, Kurt Gemmet, Gilbert Hügli.

standen der «Paar-Stich» mit 2 Probe-,
5 Serie chüs en auf Scheibe AlO, der
Glück stich sowie die erste Runde de
Cup-Stich mit 3 Schus Einzel, auf Schei-
be Alü.zur Auswahl. Für den Glücksstich
wurden drei Schus auf die lO-er-Schei-
be ge cho en und die einzelnen Tref-
fer in der gleichen Reihenfolge notiert.
Zum Schlu de Schie sens ermittelte
Glücksfee Franziska Weiss mit ebenfall
drei chü en den Zielwert. Die er lag
bei 977. ieger wurde, wer mit einen ei-
genen drei Schü en den gering ten Ab-
tand zum Re ultat der Glück fee er-

reichte. Mit einer Differenz von zehn
Punkten kam Pa trick Erne dem Resul-
tat am näch ten, gefolgt von Frank ürn-
berger mit 12 und Stephan Schmid mit 22
Punkten. Beim Re t der 34Teilnehmen-
den lag die Differenz zwi ehen 27 und
970 Punkten. Endstich, Paar-Stich und
die er te Runde de Cup-Stichs zähl-

ten zur Schützenkönigwertung. Für den
Paar-Stich konnten sich je ein lizenzier-
ter und ein nichtlizenzierter Schütze res-
pektive Schützin zu ammentun. D n Da-
men tich chossen ieben Schützinnen.
Beim Jugendstich kämpfen drei Jugend-
liche um den Sieg.

Spannung beim Cupstich
Um 12 Uhr wurde der Schie sbetrieb
für da Mittage sen unterbrochen. Mit
Bauernbrot, Grillwur t uod etwa Flüs-
igem tärkten ich die Anwe enden für

die Wettkämpfe am achmiuag. Zudem
entfernten ich einige Schützen für kur-
ze Zeit, um dem neu in den Gemeinde-
rat gewählten Vereinskameraden Gilbert
Hügli vor dem Hau den Baum zu steI-
len. ach ihrer Rückkehr galt die Auf-
merksamkeit wied r dem chie en. Mit
Jas karten wurden die Paarungen für den
Cupstich ermittelt. Dieser Stich orgt



jeweil am achmittag für tolle Wett-
kampfstimmung. Bi zum Final waren
in die em Jahr sieben Runden nötig. In
der ech ten Runde, der eigentlichen Fi-
nalrunde, tanden ich Patrick Erne und
Kurt Gemmet gegenüber. Beide chossen
29 Punkte, so da seine iebte Runde nö-
tig wurde. In dieser gelang Patrick Erne
mit nochmal 29 Punkten da bes ere Re-
ultat. Damit konnte er ich al Cupsieger

2013 feiern las en.

Anschliessendes Absenden
Kurz nach 16 Uhr fiel der letzte Schu s.
Verein präsident Andrea Kramer gab
vor dem Rangverlesen einer Freu-
de über die gro e Beteiligung und
die spannenden Wettkämpfe Ausdruck
und dankte allen Helfern, insbe ondere
auch der treuen Schützen tuben wirtin
Pia Faltner. Anschlie end ging er zum
Rangverlesen über. Den Anfang mach-
te er mit dem Jugend tich. Gewonnen
wurde die Aus cheidung von Bruno
Weiss. Sein ieg brachte ihm einen Gut-
chein für eine CD im Wert von 20 Fran-

ken ein. Die anderen beiden erhielten
je einen Tro tprei . Beim Damenstich
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mit sieben Teilnehmerinnen gewann
eraina Schwenk mit 21 Punkten. Für

den Sieg erhielt ie einen prächtigen
Blumen trau s vom einheimi chen Ge-
chäft «Trendblüte», Für Platz zwei bis

vier gab e einen süssen Trostpreis. Der
Sieger beim Glück tich, Patrick Erne,
wurde mit einem Volg-Gut chein im
Wert von 30 Franken belohnt. Für das
be te Ergebni beim Paar-Stich erhiel-
ten Kurt Gemmet und Silvia Picariello
einen Gutschein vom Re taurant Schüt-
zen, Leib tadt. Alle übrigen Paare durf-
ten vom Gabenti eh eine Naturalgabe
au le en. Ge pannt waren alle, wer 2013
chützenkönig und damit Empfänger

de Zinnbecher und einer Kranzkarte
werde. Mit 90 Punkten beim Endstich,
47 beim Paarstich und 28 beim Cupstich
war die Kurt Gemmet. Als Letztes kam
die Rangli te der Verein meister chaft
dran. Wie bereits vor dem End chie en
erwartet, gewann, mit einem klaren Vor-
prung von 13 Punkten, Kurt Gemmet.

Al Erinnerung erhielt er den Wander-
pokal, einen Zinnbecher owie Kranz-
karten im Wert von 30 Franken. Eben-
falls mit einem Zinnbecher und Kranz-
karten ausgezeichnet wurden die Plätze
zwei und drei. Für alle übrigen Plätze gab
e einen Tro tpreis in Form einer atu-
ralgabe. ach dem Rangverle en wurde
der familiärere Anlass mit einem währ-
chaften Znacht offiziell beendet. Beim

Einnachten zogen e die Er ten vor, den
Heimweg anzutreten. Andere di kuti r-
ten noch bi zur päten Stunde weiter.
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